


1.

Der gleicht einem Baum, 

gepflanzt an Wasserbächen, 

der seine Früchte bringt zu rechter 

Zeit und dessen Laub nicht welkt. 

Alles, was er beginnt, das gelingt.
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2.

Darum, ihr Herrscher, nehmt 

Vernunft an, lasst euch warnen, 

ihr Mächtigen der Welt
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3.

Ganz ruhig kann ich mich schlafen 

legen, weil du mich beschützt, 

bis ich morgens erwache.
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4.

Mich quält keine Sorge, 

wenn ich mich niederlege, 

ganz ruhig schlafe ich ein; 

denn du, Herr, lässt mich in 

Sicherheit leben.
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Reich beschenkst du die, 

die dir die Treue halten, mit 

deinem Segen, schützend umgibt 

sie deine Güte. 
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Hab Erbarmen mit mir, Herr! 

Ich bin am Ende meiner Kraft! 
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Steh auf, Herr, lass sie deinen Zorn 

fühlen! Geh vor gegen das Wüten 

meiner Feinde! Greif ein, hilf mir, 

stell das Recht wieder her!
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8.

Kinder und Säuglinge hast du gelehrt, 

Stärke zu zeigen. Sie bringen deine 

Feinde zum Schweigen, die auf Rache 

aus waren. 
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10.

Du achtest  darauf, ob jemand Not 

leidet oder Kummer hat, und nimmst 

das Schicksal dieser Menschen in 

deine Hände!
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